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Die Neßeldurchhusterung der WIr sich zeigen, wieweit agen der
Wahrheit der Dinge nahekam DieVatikan-Sternwarte Dichte er Dunkelwolken ist iın der äheIm Augustheft 1931 dieser Zeit- der Milchstraße “ geringsten, Manschrift haben WIr ausführlich über das trifft dort nNnur die zartesten SchleierProblem der Osmischen Dunkelnebel Diese 'Tatsache ist VOo großem Wertberichtet, die Hagen S, der Professor Wirtz in Kiel hatte d  j1eseVatikan - Sternwarte beobachtet 6, Wolken einfach als Täuschung bezeich«-ber diesen Fragen lagen noch dunkle net; denn S1Ee schienen ihm eın Aus-Zweifel, als ihn der "LCod VOo dieser Welt druck für die Sternfülle ein,. Dänachabrief. Der Nachwelt hat jedoch eın müßte also in der Milchstraße das Maxi-

Vermächtnis hinterlassen, und das ist INUu der Dichte liegen, weil dort natur-
eine vollständige Durchmusterung (DM) gemäß uch die größten Sternansamm -des gesamten 1ın Mitteleuropa sichtbaren lungen sind. Das ist ber niıcht der allHiımmels nach dunklen Wolken. Das Je grober die Sterndichte, klarerManuskript dieser großen Arbeit,; die wird der Hımmelsgrund, der mıit abneh-der 3Jährige Hagen 1 Jahre 1920 be- mender Sternzahl (galaktischen)
gann, lag bei seinem Tode Sep- Pol der Milchstraße immer dichteretember 10930 nahezu tertig VOT: Es ehlten Wolken aufzuweısen hät Das ist der
noch wenige Striche 91 der Sphäre, die wichtigste Schluß, der aus der olgt,dann 1n Frühjahr IQ31 vo  } Hagens frü- un! damıt ist zugleich allen Einwändenherem Assistenten, Dr. Fr Becker
(Sternwarte onn in der Specola

der Boden entzogen. Wiır müssen uns
daher den realen Charakter der

Vatıcana vollendet wurden. Jetzt end- Hagen-Nebel gewöhnen. Das Phänomenlıch liegt die Arbeit 1m Druck VOr *. ist galaktisch orientiert; denn a galak-ast zwOolf Jahre hat dieses Werk ın
Anspruch A  IMI und bildet somit

tischen Aquator herrscht die geringste
und aml galaktischen Pol

die Krönung der Lebensarbeit des g_ Dıchte. die größte
nialen Astronomen Hagen, der wıe sel- An diese Klärstellung knüpfen sich
ten eın Forscher auf allen Gebieten der
exakten Naturwissenschaften Hause aber gleichzeıtig kosmogonische Fragen:
WAäar.

Was ist das Substrat jener Wolken, un:
WwI1e kann man physikalisch den An-Die Methoden der ind in unse- regungsprozeß ihres zarten Schimmefrfs

rem ersten Bericht geschildert worden.
Der große cm-Refräaktor der Vatikan- erklären? Damıt kommt man uch zZzu

Sternwarte wurde einer Entscheidung über das Problem1m Stundenwinkel überhaupt. Wiır wissen eute, daß 1nfestgeklemmt., Auf diese Weise schätzte manchen Gegenden Sternhimmel eındann der Beobachter einen Dekli-
nationsgürtel von Grad Breite durch ausgespröchenes Miınimum der Stern-

anzahl errsc Ausgeschlossen ist aberBei dieser Arbeit wWäar allerdings iıne nach Nnsern Kenntnissen vom AufbauEinschränkung notwendig: Das Ge-
sichtsfeld des Refraktors miı5t 0,5 Grad des Sternsystems, daß diese Leeren tat-

Hagen konnte ber NUur auf volle saächlich vorhanden sind, sondern das
Licht der Sterne wiırd hier UuUrc inter-Längengrade einstellen, ı91 die Arbeit

überhaupt voranbrıngen A können, stellare Massen abgeschirmt. Hagen
daß die NUur in Deklination konti1- hat verschiedentlich solche Leeren durch-

beobachtet und uch dort seine Dunkel-nuilerlich, 1n Rektaszension dagegen g.. nebel gesehen,; Vo  } denen däs Licht g-brochen erscheint. Es fehlt hıer eın
gleichmäßiger Übergang. wissermaßen absorbiert wird. Wenn

Diese AÄArbeit bıldet jetzt ıne gewisse 1ne solche Absorption überall 1m Welt-
all wirksam ware, würden mıiıt demGrundlage für den Ausgangspunkt aller
Augenblick dieser Erkenntnis alle bis-Kritiken und Untersuchungen, rst jetzt
herigen Ergebnisse e  ber den Bau der
Sternwelt hinfällig werden. Daher darfFr. Becker, Atti della ont Acc

delle Scienze, Nuoviı Lince1, 5 @ OEn 1a VOo  -} einer solchen allgemeıinen Wir-
103 I) 2308 kung der Hagen-Wolken nicht sprechen.

Hagen B Pubblicazioni Die bestehende Absorption ist aut g_
Specola Astron. Vatıiıcana XIV (1931) WwIisSse Gegenden Hımmel lokalisie;t.
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Sto;inv S, J. der Hernuoge&r der Bund€werummlung ; des J |Bfel 1929 hat

und gegenwärtige Direktor der die Weimarer Tagung des Bühnenvolks-
Vatikan-Sternwarte, hat die Nebel mit bundes 1171 OÖOktober 1032 einleuchten:
der aterie eines Kometenschweifes bewiesen, daß die Gesamtarbeit erfreu-
verglichen, Das Sternlicht, das die ich zielbewußt und, den außerordent-
Schweifmaterie passiert, zeig keinerlei lichen Schwierigkeiten dieser Zeit 8.
Veränderungen., Dasselbe bemerken WIr mMESSCH, überraschend erfolgreich ZeCWE-
beim Zodiakallicht, Diese Erscheinung 11 ist
deutet eigentlich nicht auf gasartige Die große Schuldenlast wurde bis auf
Schleier hin, sondern auf staubaärtige einen geringen est getilgt, der OoOraus-
Massen, die nNnsere Sternweit umhüllen. sichtlıch schon 11 nachsten oder über«-
Wenn solche Wöolken meteorischer Art näac  hsten Jahre völlig verschwinden wird:
VOo  >3 Sternen, die in oder hınter solchen "Irotz der dieser wirtschaftlichen
Massen liegen, bestrahlt werden, ist Erstarkung notwendigen Einsparungensehr wohl denkbar, daß die Partikeln und der begreiflicherweise sehr er-
durch den Druck der Strählen in schnelle heblichen Kürzung der staatlıchen Zu-
ewegung geraten un zerstäuben. Der
entstehende gasartıge au wıird

schüsse ist die Kulturtätigkeit des Bundes
nıcht gelähmt worden. Gegen zweihun-

zartestem Schimmern angeregt, und dert Vertreter VOo  -} Ortsgruppen und
WAar iınd die Schleier zarter, Je Landesverbänden aus allen Ge-
größer die Leuchtkraft der anregenden genden des Deutschen Reiches gekom-Sterne ist. Man würde aut diese Art inen. Eıner, der ıch als Abgesaändtenun! Weise den „Leuchtvorgang“ aäahn- wohl der kleinsten Ortsgruppe bezeich-
lich erklären können, wıe den Astro- nete, konnte mitteilen, daß s1ie bei I5physikern bei den hellen Nebeln 1n der Einwohnern 300 Mitglieder zähle Die
Nähe der Milchstraße gelungen ist größte er Ortsgruppen, die Münchener,
Dort liegt eın Gürtel heller Nebel mit hatte ın der etzten Spielzeit 14 000 Teil-
Emissionsspektren. Zunächst hatte INan nehmer. Die sinkende Fınanzkrafit der
an JLemperaturstrahlung gedacht. Die "Theater hat den Einfluß des Bundes auf
nNneUeren Arbeiten haben aber klargelegt; Gestaltung der Spielpläne nach seinen
daß ın den Nebeln häufig 1Ur ıne Lem- Grundsätzen natürlich erleichtert. An
peratur VOo wenigen Graden herrscht,; die hundert theaterlose ÖOrte werden
un!' daß iıhr Leuchten 1Ur durch Re- durch die eigenen Wanderbühnen des
flexion der Lumineszenz VO Sternlicht Bundes mit Aufführungen Ver-entsteht Die Atome jJjener Nebel, die als Den Sinn für die Bedeutung des
solche völlig dunkle Massen sınd, WEeTI- künstlerischen Berufstheaters weckt die
den also durch die Strahlung VOo Ster=- umfassende Laienspielpflege des Bundes,
Ne  } mit hohen. Temperaturen (B-Sterne)

Diese
die iıch durch Schulung VOo Spielfüh-

zum Selbstleuchten gebracht ern und Herausgabe VO Spieltexten,Frage ist n den Dunkelnebeln bisher durch Leitung der Zeitschritt „Das
noch unentschieden. Es kommen natuür- V olksspiel“ und der Korrespondenz „Der
lıch dafür keine B-Sterne in Betracht, Der Be-Jugendspielpfleger“‘ betätigt.denn diese bilden einen Rıng ZU  b Ga- wahrung un! Vertiefung des Verständ-
laxis. Es können aber Sterne späaterer Nn1ısSses für echte Bühnenkunst dienen die
Spektraltypen unter den Sternen der Jährlich zehnmal erscheinenden „Deut-
I un: I Größenklasse, die räumlich schen Bühnenblätter‘“‘ un die Viertel-
vielleicht mit den Dunkelnebeln VOT- jahrsschrift „Das Nationaltheater‘“. Unter
bunden sınd, diese geheimnısvolle Rolle den VO' Bundesverlag herausgebrachtenspielen. Das ind Fragen, die in A ühnenwerken befinden ıch sechs, diekunft ZUu klären ind. ın Je 15—83 Städten aufgeführt wordenWattenberg. Sind.

Vom W achstum des Bühnen- Das Urteil der Bundesver-
sammlung über dıe Geschäftsführungvolksbundes War einmütig, daß die VOTLI-

Im Gegensatz den peinigenden, geschlagene Wiederwahl des Vorstandes
wenn uch durchaus nicht n]ıederdrücken- keinerlei Eıinspruch erhoben wurde, Um

die 1 deutschen und christlichen Sınneden U_ngew„ißheiten der Braunschweiger
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